
 
 
 

   
   

 

Glasverarbeitungszusatz 
 
Zu beachten sind folgende Punkte: 

 
Allfällige Preiserhöhungen seitens der Glasindustrie sind nicht eingerechnet und können bei Auftragserteilung 
nachbelastet werden. 

 
Randemail mit hellen, weissen und silbernen Farben werden mit mehreren Schichten aufgetragen, um den 
Glassteg abzudecken und sind nicht eingerechnet. 

 
Eingefärbter Brandschutzkitt ausserhalb der Standardkollektion ist nicht eingerechnet. 

 
Zufahrt und Ablademöglichkeiten müssen auf der Baustelle gewährleistet sein. 

 
Für die Montage der Glaswände sind freie, ebene und befahrbare Transportwege sowie genügend Platz am 
Montageort Voraussetzung und sind bauseits zur Verfügung zu stellen. 

 
Nötige Gerüstungen werden bauseits zur Verfügung gestellt. 

 
Allfällige Kranzüge, Hebebühnen, Gerüstungen, Podeste oder Vertragen der Elemente von Hand sind im 
Preis nicht einkalkuliert und werden nach Aufwand verrechnet. 

 
Demontagen und Montagen von Gegenständen, die für den Transport oder Montage notwendig sind, sind im 
Einheitspreis nicht enthalten und werden nach Aufwand ausgeführt. 

 
Die Glaselemente werden vor Ort versiegelt und mit Glättemittel abgezogen. Die Aushärtungszeit beträgt 
zwei Tage. Das Entfernen von Papierkleber, Resten von Glättemittel und Endreinigung etc. sind nicht im 
Einheitspreis enthalten und sind bauseits ohne Kostenfolge auszuführen. 

 
Keine ätzenden Chemikalien, Reinigungslösungen oder scharfe Reinigungsmittel verwenden. Die 
Reinigungsmittel dürfen keine korrosionsfördernden, scheuernden oder schädigenden Bestandteile 
enthalten. Vor der Reinigung muss eine Probereinigung vorgenommen werden. 
 
Aus technischen Gründen der Glasproduktion können Pünktchen oder Bläschen auftreten. Diese können laut 
EN Norm 12543-6 kein Gegenstand einer Mängelrüge sein. Beurteilt werden die Brandschutzgläser nach 
„SIGAB-Richtlinie 005 Brandschutzverglasungen“. 

 
Für die Reinigung der Glasoberfläche kann Glasreiniger verwendet werden. Diesen mit einem weichen und 
feuchtem Tuch/Lappen auftragen und danach trockenreiben. Vor der Reinigung mit neuen Mitteln muss eine 
Probereinigung vorgenommen werden. 

 
Bei Differenzen zwischen den Planunterlagen und dem Leistungsverzeichnis gelten die Angaben im 
Leistungsverzeichnis. 
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